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Grüninger
Kirchenbote

Kino in der Kirche

Wettbewerb
Geniessen Sie den Film in einem Original-Kinosessel

Wir verlosen vor jedem 
Film 4 Plätze in Original-
Kinosesseln inkl. Pop-
corn und einem Getränk! 

Die Wettbewerbskarten 
liegen ab der Türöffnung 
(30 Minuten vor Filmbe-
ginn) in der Kirche auf.

GOTTESDIENSTE

"Fiire mit de Chliine"
Nach den Sommerferien beginnt die neue "Saison" des "Fiire mit de Chlii-
ne" am Samstag, 2. September, und geht gleich weiter am Samstag, 30. 
September. Vom Spätsommer bis zum Frühling dürfen 3- bis 6-jährige 
Kinder zusammen mit ihren jüngeren und älteren Geschwistern, "Gsch-
pähnli", Eltern, Grosseltern und Nachbarn etwa einmal pro Monat zu ei-
nem niederschwelligen Kindergottesdienst kommen, in dem eine schöne 
Bilderbuchgeschichte erzählt und gezeigt wird, umrahmt von allem, was 
zu einem Gottesdienst gehört: Glockengeläute, Orgel- und Klaviermusik, 
Kerzen, einfache Lieder und Gebete, ausserdem auch ein kleines "Bhal-
tis" als Souvenir.

Das "Fiire mit de Chliine" schliesst jeweils mit einer kleinen Bastelei, die 
auf das Thema der erzählten Geschichte abgestimmt ist.

Das Vorbereitungsteam (Therese Weiss und Christine Oehlenschlä-
ger, unterstützt durch Mara Rüegg) freut sich zusammen mit der Or-
ganistin, dem Sigristen und mir auf viele fröhliche Kinder und deren 
Begleiter*innen morgens um 10.00 Uhr am ersten und letzten Samstag 
im September. RSt

Samstag, 2. und 30. September, 10.00 Uhr
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Taufgottesdienst mit den 3.-Klass-Unti-Kindern: 
Täufling(e) gesucht

Im kirchlichen 3.-Klass-Unti ist das erste Thema, das behandelt wird, die 
Taufe. Nachdem sie im Unti durch die Katechetin, Karin Meissner, und 
in einer Tauflektion in der Kirche durch mich vorbereitet wurden, folgt 
auf die Theorie die Praxis: das gemeinsame Vorbereiten, Üben und aktive 
Mitwirken im Gottesdienst am 1. Oktober.

Ausser all dieser Vorbereitungen braucht es noch etwas, was uns bisher 
noch fehlt: ein Täufling! Ohne Täufling kann der Taufgottesdienst natür-
lich nicht stattfinden, und zur Not ersatzweise eine Puppe "taufen" möch-
ten wir nicht müssen. Darum hoffen die Unti-Kinder, ihre Katechetin 
und ich, daß sich eine oder zwei Familien finden, welche die Möglichkeit 
wahrnehmen möchten, ihre Kinder in diesem besonderen Familiengot-
tesdienst taufen zu lassen.

Es hat Platz für zwei Täuflinge. 
Das Anmeldeformular kann un-
ter www.kirchegrueningen.ch/
content/e12348/e14188/ von der 
Homepage unserer Kirchgemeinde 
heruntergeladen werden. Wer wird 
sich wohl melden? Wir sind freudig 
gespannt und erwartungsvoll! RSt

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Wir gratulieren unserer Organistin!

Unsere Organistin, Soyoung Lee 
Molitor, ist ursprünglich vor allem 
Klavierlehrerin und Konzertpia-
nistin, dazu aber auch je länger, je 
mehr eine versierte Organistin. In 
den letzten zwei Jahren hat sie den 
Lehrgang "Diploma of Advanced 
Studies Kirchenmusik Orgel" an 
der ZHdK (Zürcher Hochschule der 
Künste) absolviert und die Schluss-
prüfung am 21. Juni bestanden. Die 
Diplomfeier fand am 4. Juli statt, 
und im Gottesdienst am 16. Juli 
haben wir ihr zu ihrem Studiener-
folg herzlich gratuliert und sie mit 
einem Blumenstrauss überrascht.

Wir schätzen uns glücklich, so eine gute Organistin zu haben! Wenn das, 
was der Pfarrer am Sonntag zu sagen hat allenfalls nicht Grund genug 
wäre, aufzustehen und in die Kirche zu gehen, so ist es Soyoung's Musik 
alleweil! Wer am Sonntag nicht in die Kirche kommt, hat etwas verpasst!

Wir wünschen Soyoung weiterhin viel Freude und Erfüllung beim Musi-
zieren und eine erfolgreiche Fortsetzung ihres Orgelstudiums und danken 
ihr, dass sie sich mit ihrer Kunst und mit viel Herzblut und Engagement 
in unser Kirchgemeindeleben einbringt und uns mit ihrer Musik in Freud' 
und Leid begleitet. RSt

Eine Anmeldung ist nicht nötig ‒ 
jedermann/jedefrau ist herzlich 
zur Teilnahme eingeladen. Ich 
wünsche uns allen jetzt schon "en 
Guete!" beim Essen wie beim Fei-
ern. RSt

Sonntag, 17. September, 
10.00 Uhr

Geistliche und leibliche Speise ist auch am Bettag angesagt und ge-
schwisterliche, ökumenische Verbundenheit im Brunchgottesdienst um 
10.00 Uhr in der Viva Kirche zusammen mit unseren Katholiken und mit 
uns. Jochen Volker, Toni Gerarts und ich werden die Liturgie gestalten 
und Jimmy Staub und ihre fleissigen Helfer*innen werden ein schönes 

Ökumenischer Brunchgottesdienst
am Bettag in der Viva-Kirche

Wir freuen uns auf einen schönen (wörtlich: Feier)abend mit musikali-
schem Gottesdienst- und kulinarischem Gemeinschaftserlebnis und hof-
fen, dass dieses Angebot regen Zuspruch finden wird. RSt

Samstag, 2. September, 17.00 Uhr

Am Samstagabend, 2. September, gibt es Nahrung für Leib und Seele (am 
Bettag übrigens auch; siehe unten): um 17.00 Uhr ist ein Gottesdienst mit 
Musik der Gospel Gruppe Gossau angesagt, gefolgt von einem gemütli-
chen Ausklang bei Speis und Trank für alle im Kirchgemeindesaal. Es 
wird verschiedene Wähen und Salate geben. Die Teilnahme an beidem 
ist gratis; wer aber gerne einen Beitrag an die Kosten für das Nachtessen 
leisten möchte, darf dies auf freiwilliger Basis tun (Topfkollekte).

Damit das Küchenteam besser planen kann, ist eine vorgängige Anmel-
dung erwünscht an Karin Müller (044 935 55 08 oder karin.mueller@
kirchegrueningen.ch) bis Donnerstag, 31. August. Es besteht aber auch 
die Möglichkeit, sich beim Eintritt in die Kirche noch kurzentschlossen 
und spontan anzumelden. Das Küchenteam wird dann ihr Bestes geben, 
der unvorhergesehenen Nachfrage gerecht zu werden.

Abendgottesdienst und Nachtessen
mit der Gospel Gruppe Gossau

und reichhaltiges Frühstücksbuf-
fet aufbauen.
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MITMACHEN

Singgruppe
Jahrzehntelang gab es in unserer Kirchgemeinde einen Kirchenchor und 
später einen Singkreis. Seit mehr als einem Jahrzehnt gibt es (vom got-
tesdienstlichen Gemeindegesang mal abgesehen) nur noch vereinzelt Ge-
legenheit, im kirchlichen Kontext mehrstimmige Lieder zu singen (u.a. in 
den Ad-hoc-Singgruppen im Zusammenhang mit den Taizégottesdiensten).

Ich hätte schon seit längerer Zeit Lust, den vierstimmigen Gesang zu 
pflegen. Mir schwebt vor, mit einer einigermassen beständigen Gruppe 
von Gemeindegliedern eine Singgruppe zu bilden, die teils einfach so für 
sich und teils in Gottesdiensten (Taizégottesdienste, Osterfrühfeier) oder 
anderen Gemeindeanlässen (Helferessen, Adventsfenster, Sternsingen) 
singen würde, sei es darbietend oder zur ergänzenden Unterstützung und 
Begleitung von weniger singgewandten Sänger*innen.

Statt so etwas von oben nach unten zu organisieren (in der Fachsprache 
der Organisationsentwicklung ausgedrückt: "top-down" zu organisieren, 
d.h. vorgängig ein Konzept zu erstellen, einen Chorleiter zu verpflichten, 
einen Proben- und Einsatzplan vorzugeben) und danach Leute zu suchen, 
die hinterher das bereits Vorgegebene sollten erfüllen wollen (man merkt 
dabei, wo das Problem liegt!), möchte ich lieber den Versuch wagen, so 
etwas partizipativ entstehen und sich aus den Wünschen und Neigungen 
der Mitmachenden entwickeln zu lassen, von unten nach oben ("bottom-
up", wie das in der Fachsprache genannt wird) wachsen und werden zu 
lassen, nicht zum Voraus schon wissend, was dabei herauskommen wird.

Wer Interesse an einer allfälligen Mitwirkung in einer solchen Singgrup-
pe hat, möge mir dies kund tun (076 405 86 27 oder rudolf.steinmann@
kirchegrueningen.ch). Ich sammle die Anmeldungen und lade die Inter-
essierten zu gegebener Zeit zu einem ersten Treffen ein, um Bedürfnis-
se und Bereitschaften zu klären und das weitere Vorgehen miteinander 
(eben: partizipativ) zu besprechen. Es scheint mir vielversprechender zu 
sein, auf Grund einer vorhandenen Nachfrage ein Angebot gemeinsam zu 
entwickeln, als ohne konkrete Anhaltspunkte ein Angebot zu definieren, 
für das (noch) keine Nachfrage vorliegt. Mal schauen, ob und was sich da-
raus ergibt! Ich bin jedenfalls auf Empfang und nehme sehr gerne sowohl 
Anmeldungen als auch Anregungen entgegen.

Zusammen mit dem Dichter von Psalm 108 sage ich: "Mein Herz ist be-
reit, Gott, ich will singen und spielen. Auf, meine Seele!" Wer stimmt mit 
mir darauf ein?  RSt

AUS DER KIRCHENPFLEGE

Beschluss der Kirchgemeindeversammlung
vom Donnerstag, 29. Juni 2023

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2022 des Kirchengutes und der 
    Sonderrechnungen

2. Als Mitglied der Rechnungsprüfungskommission der ref. Kirch-
    gemeinde Grüningen ist gewählt: Doris Pfeiffer Kaufmann

3. Entgegennahme des Jahresberichtes 2022 der Kirchenpflege

Kirchenpflege der ev.-ref. Kirchgemeinde Grüningen

Bibelstunden und Gesprächsrunden 
in der Sewo

Wer Freude hat am Singen von Kirchenliedern und an der dialogischen 
Auseinandersetzung mit Glaubensfragen und ausserdem gemütliche Ge-
meinschaft bei Kuchen und Kaffee schätzt, ist in den Bibelstunden und 
Gesprächsrunden in der Sewo am richtigen Ort.

Sie finden jeweils einmal pro Monat an einem Dienstagnachmittag um 
14.30 Uhr im Gemeinschaftsraum der Sewo statt. Die nächsten Daten bis 
Ende Jahr sind: 29. August, 26. September, 31. Oktober und 28. Novem-
ber.

Der Kreis der Teilnehmer*innen ist offen; eine Anmeldung ist daher 
nicht erforderlich. Auch wenn die Tischrunde bereits sehr gross ist, sind 
weitere Interessierte trotzdem herzlich willkommen. RSt
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Folgende Gemeindemitglieder feiern Geburtstag:

GRATULATIONEN

Am 3. September
Elsa Bieri
Niderwis-Strasse 6
den 94. Geburtstag

Am 24. September
Silvia Fröhlich
Niderwis-Strasse 6
den 85. Geburtstag

Wir freuen uns mit den Jubilarinnen, gratulieren ihnen von ganzem 
Herzen und wünschen ihnen Gottes Segen auf dem weiteren Lebens-
weg.

terschiedlicher Weise, zum Beispiel auch, dass er ursprünglich aus dem 
Süden Israels stammt und als Sturm- und Wettergott verehrt wurde. Die 
religionsgeschichtliche Forschung zeigt, dass der biblische Gott eine Ge-
schichte hat und eben nicht immer "derselbe" war und ist.

Konrad Schmid, Professor für Alttestamentliche Wissenschaft und Früh-
jüdische Religionsgeschichte an der Universität Zürich (Forschungs-
schwerpunkte: Literatur- und Religionsgeschichte sowie die Theologie 
des Alten Testaments), wird in seinem Vortrag die Religionsgeschichte 
des biblischen Gottes nachzeichnen und ihre Bedeutung für jüdische und 
christliche Vorstellungen Gottes heute herausarbeiten.

Im Anschluss an sein Referat gibt es Gelegenheit, miteinander über das 
Gehörte ins Gespräch zu kommen.

Dieser Vortrags- und Gesprächsabend wird von der Kirchgemeinde 
Wald organisiert und findet am Montag, 25. September, um 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Windegg statt. Parkplätze sind in genügender Zahl 
vorhanden.

Ich werde mir diesen spannenden Vortrag nicht entgehen lassen und lade 
herzlich dazu ein, ebenfalls dabei zu sein und von diesem Angebot in 
unsere Bezirk Gebrauch zu machen. Detailinformationen finden sich auf 
dem Flyer, der in der Kirche aufliegt und von unserer Homepage herun-
tergeladen werden kann.

https://www.kirchegrueningen.ch/content/e12277/e14517/ → "Gott hat 
eine Geschichte: Referat und Gespräch". RSt

Montag, 25. September, 19.30 Uhr in Wald

Gott hat eine Geschichte – und 
die Bibel verschweigt sie nicht! 
Wir denken oft, dass Gott eine 
fixe, unveränderliche Gestalt ist, 
die "von Ewigkeit zu Ewigkeit" 
die Geschicke der Menschen 
und der Menschheit bestimmt. 
Doch die Bibel kennt verschie-
dene Gottesvorstellungen und 
erzählt in ihren Geschichten 
und Texten von Gott in sehr un-

Referat und Gespräch: 
Gott hat eine Geschichte

ERWACHSENENBILDUNG
Seminarreihe Christentum - Islam

Die Kirchgemeinde Dürnten 
lädt nicht nur ihre eigenen Ge-
meindeglieder, sondern auch 
uns Grüninger*innen dazu ein, 
an einer dreiteiligen Seminar-
reihe teilzunehmen, die einer 

ihrer Kirchenpfleger, Dr. theol. Andreas Maurer, anbietet.

Der erste Abend wird Basiswissen über den Islam vermitteln und aufzei-
gen, was es braucht, um einen respektvollen Umgang zwischen Christen 
und Muslimen zu pflegen.

Der zweite Abend wird den Gemeinsamkeiten und Unterschieden in 
Christentum und Islam gewidmet sein.

Am dritten Abend steht ein Moscheebesuch mit Teilnahme am Abend-
gebet auf dem Programm. Es gibt vorgängig eine kurze Einführung und 
Begrüssung durch die Moscheeleitung und als Ausklang einen Apéro mit 
Gelegenheit zu Fragen und Gesprächen.

Die ersten beiden Abende finden im Kirchgemeindehaus Nauen an der 
Nauenstrasse 24c in Tann statt, der Moscheebesuch hingegen in Rüti 
(Treffpunkt bei der reformierten Kirche). Die Abende beginnen jeweils 
um 19.30 Uhr und dauern circa anderthalb Stunden.

Es ist erwünscht, dass sich Interessierte beim Referenten und Organisator 
anmelden (Andreas Maurer, 079 889 35 58, andreas.maurer@refduern-
ten.ch). Alle drei Abende sind kostenlos und offen für alle. Detailinfor-
mationen finden sich auf dem Flyer, der in der Kirche aufliegt und von 
unserer Homepage heruntergeladen werden kann.
https://www.kirchegrueningen.ch/content/e12277/e14517/ → "Seminar-
reihe Christentum - Islam". 

Ich werde als Teilnehmer dabei sein und freue mich, wenn viele 
Grüninger*innen mit mir mitkommen mögen. RSt

Donnerstag, 7. und 14. September, 19.30 Uhr, in Tann
Freitag, 15. September, 19.30 Uhr, in Rüti
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KINDER-ECKE

Herbstzeit ist Erntezeit. Da 
kann man die Früchte aus 
Garten, Wiese und Feld ver-
arbeiten und genießen. Ge-
treidekörner sind Früchte des 
Feldes, aus ihnen entsteht le-
ckeres Brot.

In der Bibel ist mehrfach vom täglichen Brot die Rede. Besonders das 
Fladenbrot war zur damaligen Zeit ein wichtiges Grundnahrungsmittel. 
Die einfachen Leute verwendeten dazu Gerstenmehl. Damals war Gerste 
im Nahen Osten bis zur Zeit des Neuen Testaments das wichtigste Ge-
treide. Du kannst zum Backen auch Weizenmehl oder ein Vollkornmehl 
verwenden. Dieses Fladenbrot wird heute noch so ähnlich gebacken. 

Zutaten:
500 g Mehl
1 ½ Teelöffel Salz
2 EL Olivenöl
ca. 360 ml warmes Wasser
1 TL Zucker
1 Päckchen Trockenhefe
Evtl. Sesam, Schwarzkümmelsamen

Zubereitung:
Alle trockenen Zutaten in einer Schüssel miteinander vermengen.

Wasser mit Olivenöl mischen, zu den restlichen Zutaten in die Schüssel 
geben und alles zu einem weichen Hefeteig verkneten. Den Teig ca. 1,5 
Std. an einem warmen Ort ruhen lassen.

Danach den Teig durchkneten, auf eine bemehlte Arbeitsfläche geben 
und in 8 gleiche Portionen aufteilen. Die 8 Teiglinge auf ein Blech mit 
Backpapier legen. Nun soll der Teig noch einmal ca. 20 Minuten ruhen.

Wenn du das magst, kannst du jetzt noch die Teiglinge mit Wasser bestrei-
chen und dann Körner wie Sesam oder Schwarzkümmel darauf streuen.
Im vorgeheizten Backofen bei 250 Grad ca. 7 bis 9 Minuten backen. Vor-
sicht mit dem heißen Ofen!

Tipp: Je nach Geschmack kann man die Fladen vor dem Backen auch mit 
Käse, Tomaten oder Salami belegen, wie eine Pizza. Am besten schmeckt 
es frisch aus dem Backofen!

Christian Badel, www.kikifax.com

Wir backen ein Fladenbrot

Der schöne Sommer geht auf Reisen,
die Spinnen weben silberweise
ihre Netze in den Strauch.

Und sieh, wie leis die Schnecken kriechen,
jetzt, wo alle Vöglein in den Süden fliegen.

Der bunte Herbst kommt aus dem Sommerschlaf,
die Igel suchen haufenweise
bunte Blätter für den Winterschlaf.

Monika Minder

SCHLUSSPUNKT

RÜCKBLICK

Bild: N. Elmer

Gottesdienst am 2. Juli 2023

Leider konnte der Wald-Gottesdienst vom 2. Juli nicht im Leewald durch-
geführt werden. Stattdessen kam der "Wald" zu uns in die Kirche.

Ein herzliches Danke schön an alle Beteiligten. KMü

Bild: RSt
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Sigrist / Sigrist-Stv.
Simon Baumann / Helene Schwarz:  sigrist@kirchegrueningen.ch
076 805 86 27      

Sekretariat
Karin Müller:	     karin.mueller@kirchegrueningen.ch
044 935 55 08      

Pfarramt
Rudolf Steinmann:   rudolf.steinmann@kirchegrueningen.ch
076 405 86 27        

Impressum
Verantwortlich für den Grüninger Kirchenboten:
K. Müller, 044 935 55 08 redaktion@kirchegrueningen.ch
Weitere Informationen, Berichte und Fotos finden Sie unter
www.kirchegrueningen.ch
Einsendeschluss für die Ausgabe 10, Oktober 2023: 8. Sept. 2023

Senioren-Mittagstisch                 
                                                 
Mittwoch, 6. September
Seniorenreise

Kirchenpflege  
Präsidium, Personelles
Markus Kreienbühl:  markus.kreienbuehl@kirchegrueningen.ch
044 214 63 06          

Vizepräsidium, Ressourcen
Peter Christen:  	     peter.christen@kirchegrueningen.ch
044 935 12 62 / 079 934 89 22  

Gemeindeaufbau, Gottesdienst/Musik, Diakonie, Bildung
Esther Basler: 	     esther.basler@kirchegrueningen.ch
079 233 95 64

Kommunikation:
Nicole Elmer: 	     nicole.elmer@kirchegrueningen.ch
079 891 72 64

Mitgliederbeteiligung, Freiwilligenarbeit
Nicole Wiedmer: 	    nicole.wiedmer@kirchegrueningen.ch
079 671 26 46

Gottesdienste 

Samstag, 2. September 
17.00 Uhr, Abend-Gottesdienst  
mit Pfr. R. Steinmann . Mitwir-
kung der Gospel Gruppe Gos-
sau. Anschliessend gemeinsa-
mes Nachtessen.

Sonntag, 10. September
9.30 Uhr, Gottesdienst  mit Pfr. P. 
Schafflützel (Kanzeltausch) 

Sonntag, 17. September  
10.00 Uhr, ökumenischer 
Brunch-Gottesdienst zum Bettag 
Pastor Jochen Volker /Seelsorger 
Toni Gerarts/ Pfr. R. Steinmann)

Sonntag, 24. September
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfrn. 
B. Rickenbacher

Erwachsene

Dienstag, 26. September
14.30 Uhr, Bibelstunde und 
Gesprächsrunde in der Sewo, 
Pfr. R. Steinmann 

KALENDER

Mittagstisch

Donnerstag, 21. September
12.00 Uhr, Mittagstisch im 
Kirchgemeindesaal
Anmeldung bis18. Sept. an 
Monika Müller, Tel. 044 935 28 70 
inkl. Beantworter

Kinder und Jugendliche

Samstag, 2. September 
10.00 Uhr, Fiire mit de Chliine
Vorbereitungsteam und Pfr. R. 
Steinmann

Samstag, 30. September 
10.00 Uhr, Fiire mit de Chliine
Vorbereitungsteam und Pfr. R. 
Steinmann

Kino in der Kirche

Freitag, 8. September
19.30 Uhr, Kinoabend für 
Jugendliche: „Fast X“.
Wettbewerb. 
Im Anschluss an den Film: 
Barbetrieb für Jugendliche

Samstag, 9. September
14.30 Uhr, Kino für Kinder: „the 
Super Mario Bros Movie“.
Wettbewerb. 

Samstag, 9. September
20.00 Uhr Kino für Erwachsene: 
„die goldenen Jahre“. Wettbe-
werb. 
Im Anschluss an den Film:  
Barbetrieb mit DJ Steve

LESE-ECKE FÜR JUGENDLICHE

unerwartet Hilfe von Jax, dem besten Gamer in der Arena. Die beiden 
werden Verbündete im grossen Spiel um ihr eigenes Leben und gesell-
schaftlichen Aufstieg. Doch ihr Deal und auch ihre Gefühle füreinander 
beruhen auf einer Lüge, die alles, was sie sich gemeinsam erkämpft ha-
ben, zum Einsturz bringen könnte.
Ein kraftvolles, actionreiches Debüt über ein perfides System, das nur 
funktioniert, weil menschliche Gier keine Grenzen kennt. Nicole Elmer

Orell Füssli Verlag
Ab 14 Jahre
432 Seiten
ISBN 978-3-7373-5947-4

Buchzusammenfassung:
«Game Show» von Franzi Kopka

Gegen wen spielst du wirklich?

2126, New London: Als die siebzehn-
jährige Cass in die niedrigste Klasse der 
Gesellschaft verstossen wird, weiss sie, 
dass es nur einen Weg gibt, dieser Hölle 
zu entkommen: Sie muss es in die nächste 
Gameshow schaffen. Wer an der Game-
show teilnimmt, kann ein Ticket nach 
ganz oben gewinnen – oder bezahlt die 
Chance mit dem Leben. Cass bekommt 

AKTION WEIHNACHTSPÄCKLI

Der Krieg in der Ukraine hat viele 
Menschen am Existenzminimum 
vollends aus der Bahn geworfen, 
auch in den Nachbarländern. Des-
halb führen die Grüninger Kirchen 
2023 erneut die Aktion Weih-
nachtspäckli durch.
Mehr dazu in der nächsten Ausga-
be und ab Mitte Oktober auf dem 
Flyer im Briefkasten. Infos ab so-
fort auf 
www.weihnachtspaeckli.ch


